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ultheißenamt.

r ; für den Vollzug von
t Redner 5 Jahre nnd
als Verjährung festzu-

itfchen Strafgesetzbuches
agc k. mmen , dar Gesetz
age, einfach die Fristen
. Bezüglich der Fristen
Jnr fiebrigen kommen
Anwendung . Alt . 108
ion der UnterstützungS-
itnng . Mo hl will den
knsitllichkeit , wenn der
jl ' s Antrag wird in von
mb ; für Streichung des
Minie , Probst , Schwarz,
r v . St ., Schall , Böhler,
Mser . Gegen den An-
:nig abweichenden Fas-
n dem »Verfahren bei
Nodistcation angenvm-
Verwaltungs -Bchorden
elllen Art . zunächst zu
betrifft die Comm . für

estelltcn Art . 67 „Ein-
lezirken " , erledigt . Für
n ; der Art . kann nicht

Kammer d. Abgcordn .)
tions -Beamtcn 'um Re¬
ehöhung ihrer Gehalte.
cr -Reform . Die Kam-
ungsiCommlssionen für
>er Finanzmin . die Cr»
rmissivneu sind befugt,
hender Stimme beizu-
attnngcn der Bezirks-
llntrag , durch welchen
in -Sachverständige , als
ben 2 von der Cataster-
. Der Regicrungsent-
Ortsschätzer beigeben;

ichtcr beantragt neben
ischatzcr. Retter  zieht
iAntrag von Richter mit
Kommiss. angenommen;
einer  nnd Bältz,  der
iss. 3 . handelt von den
j. beautragt eine von
er Schätz .-Comm . und

befugr , weitere Sach-
nüssen  solche Sach¬

eines Steuerdistrikts
ibsatzc die Worte: „und
h der Finanzmin . und
sprachen , wird bei der
-Absätze angenommen,
:n . Ebenso wird der
änn die Errichtung
lerhältnisse dieß noth-

(Schluß folgt .)
Hb erg h und AllShauscn

an den Perletzungen
ceckenbeurcn -Fricdrichs-
Todtengräber von Keh-
aßt und in den Babn-
nicht lebensgefährlich

rnft sein.
gliedern wurde gestern
Herrenhansmitgliedern
r des Pairsschubs die
;s verbürgen können.

Kreisordnung wider
»eitere Maßregeln der
reisordnung sind unter
würde von vorn herein

miigcn zufolge ist die

Da« tal » «r Wichcudlstt
erscheint wöchentlich drei¬
mal : Piensta », Donner »-

u . Kamsta, . Der
SamstagSnummer wird
rin Unterhaltungsblatt

beigegeben . Abonne-
menispreis halbjährl .lfl -,
durch die Post bezogen im
Bezirk 1 fl. 16 kr., sonst in
ganz Württemd . Ist . 30kr.

Amts - und InteUigenMatt für den Kezirk.

Für Calw «b »« nir
man bei derRedacti »»
auswärts bei den Bo -

^ . ^ ten oder der nächst - e»
^ legenen Poststele.

Die EmrückungSge»
bühr beträgt 2 kr. Kr
die dreispaltige Zeile

oder deren Raum.

Aro . 14S. Samstag, den 7. Dezember MS.
AMMchk DsLar-ntMschLKZen.

An die OrtSvorsteher.
Dieselben werden erinnert , die alljähr¬

lich auf den 1. Januar verfallene Anzeige
über die Zahl der bei den Ortsgerichten
angefallenen , durch Urtheil oder im gütli¬
chen Wege erledig en und unerledigt ge¬
bliebenen Civilrechtsstreitigkeiten vom lausen¬
den Jahr auf den Verfalltermin hieher
vorzulegen.

Calw , den 3 . Dezember 1872.
K. Oberamtsgericht.

H a r t m e t) e r.

Calw.

Gläubiger Aufruf.
In der Verlassenschaftssache des am 10.

August d. I . in Ludwigsburg gestorbenen
Rudolph Friedrich Enßlin,

Kaufmann von Calw.
wurde die Erbschaft mit der Rechtswohlthat
des Inventars angetreten ; es werden daher
dessen Gläubiger aufgefordert , ihre Ansprüche
bi nnen dreißig  Tagen von heute an bei der
Unterzeichneten Stelle schriftlich anzumelden,
widrigenfalls sie bei der Verlassenschafts -Aus-
einandersetzung nicht berücksichtigt würden.

Den 4 . Dezember 1872.
K. Gerichtsnotariat.

Maje r.

Calw.

Bklamitmachimg.
Zu pünktlicher Durchführung der K. i

Verordnung vom ss. August 1872 , betreff,
den Aufenthalt in den Gemeinden des Lau - !
des , insbesondere mit Rücksicht auf das mit i
dem 1. Januar 1873 in Wirksamkeit tre »!
lende Unterstützungswohnsitz -Gesetz. wird zu!
Anfang des nächsten Jahres eine Unter - '
suchung von Haus zu Haus stattfinden , ob,
alle hier wohnende , der hiesigen Gemeinde!
aber nicht mit Heimathrecht angehörige Per¬
sonen . der Polizeipehörde einen amtlichen
Nachweis über ihre Staatsangehörigkeit
übergeben haben . Nach den §§ . 2 , 3 . u.
4 . gedachter Verordnung haben neu an¬
ziehende Personen , Dienstherrschaften und
Gewerbe - Inhaber von ihren Dienstboten,
Lehrlingen , Gehilfen oder Arbeitern , Ver-
miether von Wohnungen und Schlafstellen
binnen 8 Tagen nach Ankunft hier nicht'
heimathberechtigter Personen der Ortspoli¬
zeibehörde den Nachweis über ihre Staats¬
angehörigkeit zu liefern.

Nach der Polizeistrafordn.

!Lehrlinge die erforderlichen Legitimations-
!Papiere der Polizeibehörde übergeben haben,
iwidrigenfalls sie sich die Anwendung der
i gesetzlichen Strafen selbst zuzuschreiben ha¬
lben . lieber die Vorlage solcher Urkunden

an die Polizeibehörde wird auf Ansuchen
ein Schein ausgestellt.

Calw , den d. Dezember 1872.
Stadtschultheißenamt.

Haffner,  A .-V.

SÄ A

erkauf von Handwecheug.
Die unter ; . Stelle verkauft gegen Baarzahlung einen kleineren

Schmied -, sowie einen nahezu vollständigen Wagn  er - Handwerk-
zeug, welche nebst den Verzeichnissen darüber bei Bauführer Sch na¬
bele  in Wildberg eingesehen werden können.

Tie Offerte hierauf sind schriftlich und versiegelt längstens bis
Freitag,  den 13 . ds .,

hieher einzureichen.
Nagold , den 4 . Dezember 1872. K. Eisenbahnbauamt.

H e r r m a n n.

von

Privat -Anztigkn.

Sonntag, den 8. Dezember,

äer Maurer ^ " MufiA- GefeÜMast
im Badischen Hof.

Anfang uach der Nachmittagskiiche.
oKrr » i»i» .

1) 8opluen -Marsck von Seifert . is 7) Pariser Vorposten - Marsch von Reiter.
2 ) Abschicäs-Makzer von Gnngl . s 8) Makzer „Akte unä neue Zeit " v . Faust.

3) Trompeter -8chattisch von HuttN. ^ 9) Deutsches Nntionak -Potpourr » v. Hebert.
4) Potpourri aus Lncretia - Aorgiu von !' 10 ) La Bari , Schottisch von Gemünn.

Donizetti . 1 11 ) 8üße Freuäen , Polka von Hamm.
5) Georginen -Mazurka von Wörsching . i 12) Der .Winämacher , Potpourri v. Kolb.
6) 8okckutca- Gakopp von Faust . I 13 ) Marsch , Erinng . an Petersvorf , v .Faust.

Für guten Heinkele ' s -Stoff u . s. w. ist gesorgt.

Bekanntmachung.
Wir bringen hierdurch zur öffentlichen Kenntniß , daß mir unsere zuletzt vo»

Herrn Schullehrer Oßwald  in Unterlängsnhardt verwaltete Ageutur für Unterlängen¬
hardt und Uingegend an den Hirschwirth

Herrn Michael Kirchherr in Oberreichenbach
übertragen haben.

Leipzig,  1 . Dezember 1872.
leipziger Feuerversickernngs - Änstakt.

Mit Bezug auf vorstehende Bekanntmachung empfiehlt der Unterzeichnete

-ie Leipziger Leuerverstcherungs - Anstalt,
gegründet im Jahre 1819,

i zur Uebernahme von Versicherungen auf Gebäude , soweit dieß gesetzlich gestattet ist,

. ^ ^ ^ vom 26 . !Mobiliar aller Art , Maaren , Maschinen und Gegenstände der Landmirthschaftzu Prämien,

Dez . 1871 sind Uebertretnngen dieser Vor - !die hinsichtlich der Billigkeit denen anderer soliden Anstalten nicht nachstehen und bei denen
schrift mit Geldstrafe bis zu 10 Thalern , i der Versicherte nie einer Nachzahlung ausgesetzt ist . Bei Vorausbezahlung der
oder Hast bis zu 8 Tagen zu belegen . ^Prämie auf mehrere Jahre werden erhebliche Dortheile gewährt.

Vermiether von Wohnungen , Dienst- Zur Erthcilung jeder näheren Auskunft ist der Unterzeichnete gerne bereit . Be-

herrschaften , Arbeitgeber werden veranlaßt, !dingungen und Antragformulare werden unentgeltlich verabreicht,
alsbald eine Untersuchung darüber anzu - - Mtchael Ärrcyyerr,
stellen, ob ihre nicht hier heimathberechtigten » Agent der Leipziger Feuerversicherungs -Anstalt
Miethsleute , Dienstboten , Arb eiter .Pder ! in Oberreichenbach.
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Heute Abend ist Abstimmung.
Der Vorstand.

Mr die Gustav-Adolph-Stiftung ^
sind hier eingegangen vom t . April d. I.
bis heute : durch Rechtsanw . Schwarzmann
in C. von einem N . N . 15 fl. — durchs
Pfarramt Dachtel  eine Wochensammlung
von 12 fl. 46 kr. , von N . N . hier 2 fl.,
durchs Pf .-V. Mottl in gen  für die Schu¬
len in O .-Oesterreich von seinen Schülern
2 fl., von Schülern in Unterhaugste tt
zu gleichem Zweck 1 fl. 44 kr., v . d. Frauen¬
verein zu Calw  61 fl . 18 kr., von Zwe¬
renberg  Kirch .-Opfer 12fl . 30kr ., Bei¬
träge von18Mitgl . 8 fl. Neuhengstett
K.-Opfer 3 fl. 39 >/2 kr. Beitr . v . Pfarrer B.
dort 1 fl. Möttlingen  K .-Opfer 6 fl . 12.
Beitr . v. Pf .-Gem .-R . Möttlingen und
Ünterhau  g stell 3 fl. 36 kr., v. Frauen¬
verein in Unterhaugstet t 9 fl., von
Hirsau  K .-Opfer 4fl . 52s/ » kr. Beitr . v.
dort 4 fl. 12 kr., von einer Gust .-A .-St . da¬
selbst 1 fl. 18 '/ » kr. Unter re  ich enb  a ch
K .-Opfer 8 fl.

Bescheinigt mit herzlichem Dank
für den Bezirksverein der Kassier

Pf . Bozenhard  t in H.

Allerlei feines

Zuckerbackwerk,
«iS : Spreugerle , feines Schnitzbrod rc., Ge-
würze,Vanille,Citronat,Pommeranzenschalen,
Feigen , Zibeben , Mandeln , Citronen , Stampf¬
melis , Honig . Chocolade , Cacaomasse und
Cacaopulver , letzteres von Gebrüder Wald¬
bauer in Stuttgart , empfiehlt

Carl Schramm 's Wtw,

<öu Weihnachtsgeschenken
paffend erlaube ich mir mein Lager in
allen Sorten

Staub -, Frisir -, Taschen- und
Kinderkämmen

bestens zu empfehlen.
Rudolph Scheuerte.

Stearin-Lichter
bester Qualiltät , in vollwichtigen Pfund-

Paketen ä 36 kr. per Pfund,
Stearin Chaisenlichter

ä 30 kr. das Paket,

Paraffin -Lichter
t 22 kr. das Paket empfiehlt

Gruft Schall
im früher Spre  n g er 'schen Hause.

Kinderspielwaaren
in schöner Auswahl

empfehle ich zu äußerst billigen Preisen.
Ebenso empfehle ich eine schöne Auswahl

Regenschirme
in Seide , Atlas , Alpaca und baumwollene
zu billigst gestellten Preisen.

Na sch old d. Aeltere.

Nächsten Sonntag,  sowie die ganze
Woche über backt

Äaugenbretzeln
Gottlieb Baier.

Zu Weihnachts-Geschenken
pfehle ich mein reichhaltiges Lager in

Kinder - und Jugendschriften , Bilderbüchern,
Gebet - und Andachtsbüchern , Classikern rc. rc.

Alle in den öffentlichen Blättern angekündigten Schriften sind bei mir vorräthig
oder durch mich zu den gleichen Preisen zu beziehen.

Liull Buchhandlung.

/ Heute , Samstag,  den 7 . Dezember , halte ich

Mchklsuppe,
wozu höflichst einladet

Schwämmle
z. Ochsen. -

Fopha- und Bettvorlagen
und Tischdecken

sind auf Weihnachten in großer Auswahl eingetroffen und empfiehlt solche zu gefl.
Abnahme bestens_ _ _ _ _ Chr . Jmm . Kraushaar.

Zu Weihmchts-Geschcukkn
empfehle ich eine schöne Auswahl Wollwaaren , als : weiße und farbige Damentücher,
Shawls , Basheliks , Kaputzen u . s. w. , Handschuhe , Manchetten mit Pelzbesatz , Pelz-
und Rips -Pique , Baumwollentuch , Shirting , Vorhangzeug in schöner Auswahl , weiße
Unterröcke , Damenbeinkleider , weiße Bettjacken , leinene Taschentücher , farbige . Woll-
und Tüll -Aermel , feine Chemisetten , ebensolche von 6 — 12 kr. sehr schöne.

Indem ich billige Preise zusichere, bitte ich um geneigten Zuspruch.
Lotte Beck , Wtw ., Bahnhofstraße.

Nähmaschinen
der bewährtesten Systeme halte ich stets vorräthig , als:

Singer , Wbeeler unä 4Vil8on, Krover uncl ksüer , O^Iinäer,
IwipriKer Säulen - Rsseliinen,

und mache besonders auf eine hübsche Auswahl bester

Hand Nähmaschinen
in Kettenstich und Doppelsteppstich

als nützliches Weihnachts-Geschenk
zu billigen Preisen aufmerksam . Nähunterricht frei . Mehrjährige Garantie.

Zugleich empfehle ich auch Nähmaschinen -Nadcln , Faden und Oel in Fläschchen.

Louis Schill , Marktplatz.

Calw,

Empfehlung.
Auf bevorstehende Weihnachten empfehle ich eine Auswahl

Handkoffer, Patentkoffer, Reisesäcke, Umhängtaschen, Curier¬
und Geldtaschen, Schulranzen , Kinder- und Knabenpeit¬
schen u. s. w.

Ferner : neue und gebrauchte ein- und zweispännige Schlitten mit und ohne
Pelz , und eine Auswahl neuer und gebrauchter Kinderschlitten , und Seegras-
und Strohvorlagen zu möglichst billigem Preis.

Lo tz, Sattler , Tapezier
und Wagenbauer.

Der bisher von Frau Schnaufer be>
triebene

Laden mit Wohnung
in der Bahnhofstraße ist wieder zu ver-
miethen und kann auf Verlangen schon bis
Lichtmeß bezogen werden.

Dingler  z . Adler.



581

Meinen verehrten Geschäftsfreunden zur gefl . Kenntniß , daß ich von meinem
bekannten

krimaWLener-LLahlischenMalz
stets große Lager halte , und daß den Verkauf für Calw  und Umgegend , wie bisher

Herr ll 'AUAOl ^ 8011^ 61^61', Kaufmann in <Ka !w,
für mich besorgt.

Zu zahlreichen Aufträgen empfiehlt sich bestens
Stuttgart , im November 1872.

Mss IlLLNÄS.

Nächsten Montag,  den 9 . d . Mts.

Turnversammlung
mit Einzug der Beiträge.

Photographie.
Es werden in meinem neuerbauten GlaS-

hause jeden Tag von Morgens 9 Uhr bis
Nachm . 3 Uhr Aufnahmen vorgenomme«
und kann ich meine verehrt , hiesigen Kun¬
den nur durch zuvoriges Ansagen schnei
bedienen . W . Schlatterer.

Mein Lager in

Ellen -Waaren
ist für gegenwärtige Saison bestens assortirt, insbesondere erlaube ich mir eine schöne

Auswahl in
Kleiderstoffen, in Alpaca , Orleans und Thibets , Lama und
Luftre, in schwarzem Taffei und Atlas, Cachenez in Seide und
Wolle, Flanellhemden, seid. Taschentüchernn. Herrenhalstüchern,
Shlips , Cravatten, seid. u. wall. Shäwlchen, seid. Damencra-
vättchen, und Schlingtüchern, sowie in Vorhangstoffen, Moll u.
Jaconet, Pign6 und Pelzpigno, Battisttaschentüchern, leinenen
und baumwollenen Taschentüchern,

unter Zusicherung billig  gestellter Preise zu empfehlen.

Grnst Schall
im früher Sprenger' schen  Hause.

" Calw.  "

Ansgezrichiieten FkllchlbkNNlllÜirlll
per Liter 24 kr.

verkauft Lkarlli,
Bahnhofstraße.

Zu !

Weihnachtsgeschenken
empfehle ich:

Garderobe -, Schlüssel - und Handtuchhal¬
ter , Schirm - u . Stockständer , Schlüssel¬
kästchen, Amerikaner -Stühle mit und
ohne Verzierung , Sprengerlesmödel,
Zuckerschneidkästen u . dergl . , Laub¬
sägebogen , sowie sämmtliche zum Aus¬
sagen gehörige Gegenstände

und bittet um geneigten Zuspruch.
C. S e r v a , Ledergasse.

Ausverkauf.
Um mit meinen Kurzwaaren gänzlich

zu räumen , verkaufe dieselben unter den
Fabrikpreisen . Darunter befinden sich:

Eine große Parthie gekleideter und un-
gekleideter Puppen mit Haarköpfen,
Schatullen aller Art,  Brachen und
Boutons in Bein und Glas , Kopfreise
und Büffelhorndosen mit Schildpatt
und Elfenbein eingelegt,

sowie noch viele andere Gegenstände.
Fr . Keller,  Kammmacher.

Ein geordnetes

Mädchen,
womöglich vom Lande , wird in ein gutes
Haus in Stuttgart als Küchen-Magd so¬
gleich gesucht. Näheres sagt die Expedition.

Calw.

2 Stnckstühle,
sowie eine kleinere Garnpreffe verkauft
billigst

Gust . Fr . Wagner.

Eine Auswahl moderner

Regenschirme
ist bei Unterzeichnetem zu sehr billigem
Preis zu verkaufen.

Auch werden Reparaturen von Schir¬
men von mir selbst schnell und billig gemacht
und bitte um geneigtes Zutrauen und zahl¬
reichen Zuspruch.

Volz,  Gürtler.

Eine schöne Auswahl

Tuchjacken
empfiehlt zu sehr billigen Preisen

Lotte Beck , Wittwe,
Bahnhofstraße.

Branntwein
vorzüglicher Qualität kann jeden Tag in
kleineren und größeren Quantitäten auf
dem Hofe abgegeben werden.

Gaugenwald.
Gutsbesitzer Stein.

Weil der Stadt.

Uhren
zu Weihnachts-Geschenken

empfiehlt bei solider Bedienung in großer
Auswahl

M . Laible,  Uhrmacher.

Fertige Ueberzieher
in reicher Auswahl empfiehlt

G . F . Würz.

Dackwerk-Empfehlung.
Feines Sprengerles -Mehl , Schnitzbrod,

verschiedenes Hefen- und Zuckerbackwerk,
empfiehlt zu gefälliger Abnahme bestens

Bäcker Haydt,
Ledergaffe.

rir . i« - Medaille.

K
Prell - Medaille.

6 Kk 8 < S ^

Ximlov-XaliruriK.
EinErtract zur Schmllbereitung dei

öiebig 'fchen Suppe für Säuglinge
durch einfaches Auslösen in warmer
Milch. Anerkannt bester Ersatz der
Muttermilch.

LtvtluiirEs

iNalx - Dxtraet,
entbaltenü lüodix ' j kilalnrnvker.
« Wirksamstes und leichwerdaulichstcö
Mittel gegen Husten, Heiserk.it , Ver¬
schleimung, Äthmungs - Beschwerden,
Keuchhusten, überhaupt Brust - und
Halsleideu ; sehr beliebt bei Kindern
als Ersatz des LeberthrauS . »

b'irma:K<I.bwllunil in sitiittlxart.

In Gläsern zu 30 kr. in der Feder»
h aff 'schen  Apotheke in Calw und in der
Apotheke in Teinach.

Ficüten - Pecll
in bester Qualität

für Bierbrauer,
empfiehlt zu geneigter Abnahme

Chr . Gottl . Grüner,
Seilcrmeister.

In - er Lotterie
von Sattler Ri epp hat Nrs . 329 . ge¬
wonnen.



Ein neues noch nicht gebrauchtes großes

Schlittcngestkll
»erkauft aus Auftrag

G . Kleinbub.

Ein Paar ausgestellt gewesene

Pferds-Geschirre
(Gewinn der landw . Lotterie ) verkauft aus
Auftrag G . Th ud in in.

Hof Lützenhart  b . Hirsau.
Auf Weihnachten suche ich einen tüchti¬

gen, soliden

Noß - Anecht.
G . Dornfeld.

Portemonnaies und Eigen rett-
Etuis

in Juchten - und gewöhnlichem Leder , em¬
pfiehlt bestens C. Serva,

Ledergasse.

Eine Parthie

Uetzerzieher
in guten Qualitäten und schöner Arbeit,
verkauft wegen Ungunst der Witterung zu
herabgesetzten Preisen

Carl Ziegler,
Bahnhofstraße.

! Unterzeichneter zeigt hiemit an , daß er
> holländische1 fl .-SIncke und
! die 2 2̂ fl.-Stncke
!für voll annimmt , in seiner Bäckerei und
!Wirtschaft.
> Gros,  Bäcker.

(ELnzeseudsL .)
D Gas , du schönes Lheures Gas!

Wäre nicht eine friedlich'  gesinnte
Versammlung Aller Gas -Consumenten in
irgend einem Lokal in Bälde am Platze?

Mehrere Gasconfumenteu.

Dis Generalversammlung
des landwirthschaftl. Bezirksvereins am 30 . November

hatte sich eines sehr starken Besuches zu erfreuen ; jedoch wäre
es vielleicht etwas zu kühn, denselben einzig und allein auf Rech¬
nung des Interesses für den Verein und seine Angelegenheiten
schreiben zu wollen , es wird vielmehr der Wahrheit ziemlich
näher kommen, wenn wir bei einem Theile der Anwesenden das
Interesse für die auf diesen Tag angekündigte Loosziehung als
überwiegend voraussetzen , was um so mehr erlaubt ist, als ja

.auch keine Fragen von hervorragender Bedeutung zur Debatte
auf der Tagesordnung standen.

Nachdem der Vorsitzende , Hr . Secr . E . Horlacher,  der nach
Beschluß des Ausschusses die Vorstandsstelle des Vereins in pro¬
visorischer Weise bis zu der im nächsten Jahre stattflndenden
Neuwahl des Ausschusses zu versehen hüt , dem abgegangenen
Vorstande des Vereins , Hrn . Oberamtm . Thprn , einen ehren¬
den Nachruf gewidmet und seiner Verdienste um den Verein
dankbar gedacht hatte , trug er i ) den Rechenschaftsbericht
über das abgelaufene Jahr , insbesondere über die Verhandlungen
des Ausschußes während desselben vor . Hienach hatte der Verein
pro l . Juli 1872 — 403 Mitglieder gegen 399 im Vorjahre , und
betrug das Vereinsvermögen auf denselben Termin —fl . 171 . 4kr.

Die einzelnen Zweige der Vereinsthätigkeit betreffend , war
nach dem Berichte 1) der Futterbau  auch in diesem Jahre
der Gegenstand besonderer Aufmerksamkeit , indem nicht nur wie¬
der 39 Ctr . Grassamen mit einem Beitrage aus der Vereins¬
kaffe von 100 fl. durch den Verein vermittelt wurden , sondern
auch , weil da und dort Fehler in der Behandlung der Grasfel¬
deranlagen sich bemerkbar machten , in einem besonderen Flugblatte
die hierauf bezügliche Belehrung wieder erneuert wurde.

Im Ganzen sind in den letzten 10 Jahren ca . 300 Ctr.
Grassamen bezogen und damit ca. 1000 Morgen angesäet worden.
Rechnet man den Mehrgewinn an Futter bei dem vom Vereine
bei jeder Gelegenheit so dringend empfohlenen künstlichen Futter-
bau nur auf 10 Ctr . pr . Mrgn . gegenüber der früher üblichen
Feldgraswirthschast und gegenüber der meist gebräuchlichen Aus¬
saat von rothem Klee in ausgebaute Felder , so ergibt sich in
diesen 10 Jahren ein Mehrertrag von 10,000 Ctrn . Futter , dis,

TcigeSneuLgkertc « .
— Calw.  Tagesordnung der Sitzung deö K . Kreisstrafgerichts am

Dienstag,  den 10 . Dez . 1872 : 1) Vorm . 9 Uhr : Michael Ker¬
ker,  led . Dienstknecht von Sparwiescn , OA . Göppingen , und Philipp
Rau,  led . Taglöhner von Conweiler , OA . Neuenbürg , wegen Körper¬
verletzung ; 2 ) Vorm . 10 Uhr : Catharine Barbara Runser,  ledige
Dienstmagd von Kuppinzcn , OA . Herrenberg , und Sybille R ause  r,
ledige Nähterin von da, wegen Diebstahls.

WO . Stuttgart . (111 . Sitzung der Kammer d. Abgeordn . Schluß .)
Art . 8 betrifft die Geschäftsbchandlung bei de» Schätzungs -Commissionen im
Allgemeinen . Fast ohne Debatte und mit geringen Modifikationen angenom¬
men , wie Art . 9 , der von dem Vcrhältnih der EinfchätznngSbchördcn zu den
Steuerpflichtigen handelt ; dieser Art . gestall t den Einschätznngsbehördcn , von
gewerblichen Einrichtungen Einsicht zu nehmen ; das könne zw fchcn Concnrren-
ten , führt Müller v . M . ans , von großer Bedeutung werden ; er für seine
Person würde lieber seine Geschäftsbücher verlegen , als einem Concnrrcnten
Einsicht in seine Fabrik gewähren . Beantragt , daß solche Concnrrcnten von
der Einsichtnahme ausgeschlossen werden können , v . Sch ad und Pfeiffer
beantragen Strafe bis zu 500 Thlr . für indiskrete Schätzer . Ein Antrag von
Bücher ans Beseitigung des Eides wird angenommen , ebenso der Antrag v.
Schad ' s und der von Müller  von M.

>V6 . Stuttgart,  29 . Novbr . ( 112 . Sitzung der Kammer d. Aba .)
Die Tagesordnung führt ans die Fortsetzung der Berathung der Steuer -Re¬
form . Der znrückgcstelltc Art . 1 -1. betrifft die „Fortführung der Calaster " .
Die Cataster sollen »bgeändcrt werden , wenn der Betrieb sich hinsichtlich der
Größe des Betriebskapitals oder der Gchilfenzahl nachhaltig verändert hat.
Pfeiffer  hält den Begriff „nachhaltig " vom Standpunkte des Gewerbe¬
treibenden für einen sehr dehnbaren . Mo HI ist gegen eine Fortführung der
Cataster , eine solche würde zu einer wahren Hetz-Jagd aus die Gewerbetreiben¬
den führen . Finanzmin . v . Renner  verweist auf die Entscheidung der
Steuerbehörden hinsichtlich der nachhaltigen Vergrößerung eines Betriebes.
Gegen die Seitenhiebe Mohl 's verweist der Minister auf die Entfaltung der
Canieralämter seit 50 Jahren , sowohl was die Leistung der Acmter , als die
der Personen betreffe . der Geschäftsznwachs für die Camera !- ed er Slcuer-
Aemter durch da « neue Gesetz ' werde ein sehr beträchtlicher sein . Nachdem
noch Schmid ( gegen Mohl ) und v . Schwandner  gesprochen , wird der
Rcgicrungsentwnrf pure angenommen . Art . 16 . „ Beschwerden " wird ohne
Debatte und Aendernng angenommen . Art . 10 . zu dem übergegangen wird,
betrifft die „Festsetzung der Steuer " und lautet : „Der Betrag der ' zu enuichten-
den Steuer jeder Gattung ( Grund - und Gefäll -, Gebäude - und Gewerbe¬
steuer ) wird für j -.de Etatsper -iode durch das Finanzgesctz bestimmt . „Der Be¬
richterstatter Schm id beantragt Streichung dcS Art . 10 . Mohl  stellt einen
abweichenden Antrag , Baychamm cr , v . Kolb , Mühlhäufer , Hölder
u . A . sprechen für Beibehaltung des Art . 10 . im Negier .-Entw ., während
Oester len und Probst  gegen den Entwurf überhaupt sprechen . Finanz-
Mi » . v . Nenner  sagt , daß Gewerbe - und Gebände -Cataster binnen 2 Jah-

wenn man den durchschnittlichen Marktpreis von fl. 30 . zu Grunde ! reu fertig sein können; das Grundkataster werde bis zu 6 Jahren Zeit crfor-
leat , einen Gewinn von 15,000 fl., wenn man aber den Nutzen ! der». Solle man nun nach Mohl warten, bis alle 3 Kataster fertig seien?
beachtet , den die ganze Betriebsweise auf dem Schwarzwalde im ' 6 " ^ . . " "" ''
Allgemeinen daraus gezogen , einen gewiß ungleich höher zu
taxirenden Gewinn repräsentiren . Gewiß Aufforderung genug
an den Verein und an die Bauern auf dem Walde , das bis
jetzt Erreichte mit Zähigkeit festzuhalten , und wo erst die Keime
zum Bessern gelegt sind, mit Freudigkeit an deren Fortentwick¬
lung zu arbeiten.

2) Die P4 < chJZlcht suchte der Verein , wie bisher , durch
auSgesetzte Preise für verbesserte Farrenhaltung zu heben , wovon
später die Rede sein soll . Es konnte dabei die erfreuliche Mit¬
theilung gemacht werden , daß ein eifriges Mitglied des Vereins,
Hr . Gutspächter Fischer  auf Dicke, der in rationeller Viehzucht
musterhafte Erfolge erreicht hat , auf dem landw . Feste in Cann«
statt mit einem Preise bedacht worden ist. Von Interesse für
viele Anwesenden war auch die Mittheilung , daß die 2 durch
Reg .-Dekret vom 21 . Aug . 1865 provisorisch auf 5 Jahre con-
cessionirten Viehmürkte , um deren definitive Concessionirung zu
bitten nach Ablauf dieser Frist unabsichtlich versäumt worden
war . nunmehr auf Veranlassung des Vereins vom nächsten Jahre
anu icht mehr aus dem Kalender verschwinden werden . ( Forts , flgt .)

Redigier , gedruekl und verleg ! von A. Oelschläger.

Erweisen sich die eisten zwei Kcitcister als brauchbar , so werde wohl kein Hin¬
derlich vorhanden sein , sie auch zu benützen . Auf eine RcpartitionS -Skeuer
zurückznkommen , werde wohl nicht mehr möglich sein . In der Abstimmung
wird der Antrag von Bohrhammer und Muhlhänser auf unveränderte An¬
nahme des Rcgicrnngskntw . nnt 50 gegen 35 Stimmen angenommen . Auch
Art . 111 „Schlußbestiminurig " wird angenommen und zwar ohne Debatte.
Damit ist das Gesetz durchberathen.

— Karlsruhe,  3 . Dez . Heute Nacht um 1 Uhr hatten mir
ein heftiges Gewitter . Die prachtvolle Naturerscheinung , überraschend
in gegenwärtiger Jahreszeit , dauerte etwa V2 Stunde . ( B .L. 'Z .)

— Berlin,  4 . Dez . ( Abgeordnetenhaus .) Das zur dritten.
Lesung gestellte Gesetz über das zur Eheschließung erforderliche Le¬
bensalter wird in der Regierungsfassung ( 18 Jahre für Männer , 14
für Frauen ) angenommen , nachdem der Antrag auf Fixirung des hcirathsfä-
higcn Alters für Männer auf 20 , für Frauen auf 15 Jahre abgclchn ! ist.

— Prag,  3 . Dez . Hür und in nächster Umgebung sind in den
letzten Tagen sieben Cholerasülle , zumeist mit tödtlichem Ausgang,
vorgeko mmen.

England . London,  2 . Dez . Der Strike der GaSarbciter in London
ist allgemein geworden ; die Erleuchtung erbärmlich . Die GaSgcscllfchaften
fordern das Publikum zur Sparsamkeit in dein Verbrauch auf . ES sind von
auswärts Arbeiter telegraphisch berufen . Der Lohn der GaSarbeitcr war noch
kürzlich um 15 "pCt . erhöht worden . '

(Hiezu 1 Beil . n . Nr49  des ÜnterhaltnngsblattS .)
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